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Nr. 387: November 2025

Liebe Pfarrgemeinde!


Endlich haben wir einen neuen Erzbischof! Am 22. 
Jänner, seinem 80. Geburtstag, hat Kardinal Schön-
born sein Amt als Erzbischof von Wien zurückgelegt. 
Seitdem mussten wir auf einen neuen Erzbischof 
warten. Wieso es diesmal so lange gedauert hat, wis-
sen wir letztlich nicht. Man hört, dass diejenigen, die 
der Päpstliche Nuntius in Wien (also der Botschafter 
des Papstes) zunächst vorgeschlagen hat, alle 
abgelehnt haben und deshalb beim Rücktritt von 
Kardinal Schönborn noch kein Nachfolger gefunden 
war. Immer wieder wurde aber mit einem Augen-
zwinkern betont: Eine Diözese funktioniert auch 
ohne Bischof sehr gut! Und tatsächlich dürfte, was 
man so hört, der nun ernannte Erzbischof Josef 
Grünwidl seine Sache sehr gut gemacht haben. Ich 
selbst habe ihn in seinem Amt als Bischofsvikar als 
einen sehr kompetenten und lösungsorientierten 
Menschen kennengelernt. Er ist, wie Kardinal Schön-
born in seiner ersten Reaktion auf die Ernennung 
betont hat, ein „gestandener Pfarrer“ (zuletzt 2014 
bis 2023 in Perchtoldsdorf). Ein erfahrener Pfarrer als 
Erzbischof von Wien — das hat es tatsächlich länger 
nicht gegeben. Man muss bedenken, dass z.B. Kardi-
nal Schönborn vor seiner Ernennung zum Erzbischof 
hauptsächlich im akademischen Bereich tätig war. 
Als anerkannter Professor für Dogmatik hat er natür-
lich auch viele Qualitäten in sein Amt mitgebracht 
und es ist für mich jedesmal beeindruckend, ihm zu 
begegnen, weil er eine große Gelehrtheit und eine 
große geistliche Tiefe ausstrahlt. Aber andererseits 
kann man sich denken, dass ihm die Abläufe und 
Probleme einer normalen Pfarre weniger vertraut 
waren als seinem Nachfolger. Als langgedienter Pfar-
rer weiß Josef Grünwidl um die Mühen der Ebene. 
Er weiß, wie die Menschen empfinden, wie man 

vermittelt und wie man pragmatische Lösungen find-
et. Vielleicht ist er gerade deshalb der Erzbischof, 
den wir jetzt brauchen. Denn in den nächsten ein 
bis zwei Jahrzehnten wird es viel Sensibilität und 
Geschick brauchen, um die kirchlichen Strukturen 
den (schon demographisch bedingt) sinkenden 
Katholikenzahlen anzupassen.


Falls sich jemand gewundert hat: Im Hochgebet der 
Messe wird der neu ernannte Erzbischof noch nicht 
genannt, weil er bis zu seiner Bischofsweihe am 24. 
Jänner noch kein Bischof ist und insofern das Amt 
des Erzbischofs erst danach antreten kann. Bis dahin 
bleibt er Apostolischer Administrator und eben „er-
nannter Erzbischof“ von Wien.


Beten wir also für unseren neuen Erzbischof und für 
unsere Diözese! Und beten wir im Monat November 
besonders für unsere verstorbenen Angehörigen und 
Freunde! Besucht gerade in diesem Monat die Gräber 
und zündet eine Kerze in der Kirche an! Ich wünsche 
euch eine gesegneten Herbst und freue mich auf alle 
Begegnungen mit euch!


Euer P. Leopold


Wichtige Termine im November
01.11. ALLERHEILIGEN

 09:00 Uhr Hl. Messe

 14:00 Uhr Friedhofsgang und Gräbersegnung


02.11. ALLERSEELEN

 09:00 Uhr Allerseelenmesse in Sulz

 18:00 Uhr Allerseelenmesse in der Gruberau


06.11. 19:00 Uhr Info-Abend zur Firmvorbereitung 


08.11. 16:00 Uhr Live to give — Vortrag im Pfarrsaal


15.11. Hochfest Hl. Leopold (Landespatron)

 10:30 Uhr Hl. Messe in der Leopoldikapelle 


16.11. 10:00 Uhr FAMILIENMESSE

 mit Vorstellung der Erstkommunions-Kinder

 17:00 Uhr St. Martin Laternenumzug 


26.11. 18:30 Uhr Kamingespräch im Pfarrhof


29.11. ab 14:00 Uhr Adventkranzbinden im Pfarrheim

 Adventkranzsegnung in den Messen am Sa und So!


30.11. 1. Adventsonntag — 09:00 Uhr Hl. Messe


 


Unser neu ernannter Erzbischof Josef Grünwidl
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Oder noch einfacher: 
Spenden per QR-Code!

Messintentionen im November

Gerade der November, in dem wir besonders an unsere 
lieben Verstorbenen denken, ist eine gute Gelegenheit, 
eine Messe in einer bestimmten Intention zu feiern — 
z.B. für einen oder mehrere verstorbene Familienange-
hörige — und als Familie an diesem Tag in die Kirche zu 
gehen.


Sa, 1.11. Für unsere Pfarrgemeinde

So, 2.11. Für alle verstorbenen Pfarrangehörigen (Sulz)

 Für ✝ Matthias und Maria Embacher (Gruberau)

Di, 4.11. Für ✝ Fam. Knauder, Mühleder und Madlener

Fr, 7.11. Um Segen und Heil für die Familie

Sa, 8.11. Für Lebende und Verstorbene der Pfarre Sulz

So, 9.11. FREI

Di, 11.11. Für ✝ Maria Edy

Fr, 14.11. Für Lebende und Verstorbene der Pfarre Sulz

Sa, 15.11. FREI

So, 16.11. FREI

Di, 18.11. Für ✝ Ehep. Rath, Daniela Schweighofer u.   
   Leopoldine Schützenhöfer

Fr, 21.11. Für Regina, Birgit, Karl, Leopold und Maria

Sa, 22.11. Für Lebende und Verstorbene der Pfarre Sulz

So, 23.11. FREI

Di, 25.11. Um Gesundheit an Leib, Seele und Geist

Sa, 29.11. Für Lebende und Verstorbene der Pfarre Sulz

So, 30.11. FREI


Falls Ihr gewünschter Tag nicht mehr frei ist — kein Prob-
lem! Sprechen Sie mich einfach an, die meisten Intentio-
nen lassen sich leicht verschieben!

Gefällt Ihnen unser Pfarrblatt?

Jeden Monat erscheint der „Treffpunkt Pfarre Sulz“ — 
und das seit Beginn diesen Jahres sogar in Farbe! Ein 
Drucker mit Falt- und Heftfunktion wurde eigens 
angeschafft, um dies möglichst preisgünstig zu er-
möglichen. Zudem wird unser Pfarrblatt ehrenamtlich 
geschrieben, zusammengestellt und ausgetragen.


Damit unser Pfarrblatt weiterhin in dieser Form er-
scheinen kann, möchten wir Sie am Ende des Jahres 
um eine Spende für unsere Produktionskosten bitten.


Diesem Pfarrblatt liegt ein Zahlschein bei. Online-
Überweisungen können auf das Konto


 
AT65 3225 0000 0120 5798


mit dem Verwendungszweck „Pfarrblatt“ erfolgen.


Auch für helfende Hände beim Austragen unseres 
Pfarrblatts sind wir dankbar! Wenn Sie einmal im 
Monat einen kleinen Spaziergang in Ihrer Umgebung 
machen möchten und dies mit der Verteilung des 
Pfarrblatts verbinden wollen, freuen wir uns sehr, 
wenn Sie uns einfach dazu ansprechen oder anrufen!


Ihr PGR Sulz


Öffnen Sie Ihre Bank-App und ersparen Sie sich das 
Eingeben der Überweisungs-Daten, indem sie den 
QR-Code scannen!
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 Nächstes 

 Kamingespräch   


 26. November * 18.30 Uhr * Pfarrhof 

Frühling, Sommer, jetzt noch Herbst

und bald schon …

…kommt der Winter! Das Jahr 
neigt sich schon wieder dem 
Ende zu, man glaubt es kaum, 
und ich hatte in letzter Zeit 
wieder mehr Gelegenheit, Euch 
besuchen zu kommen. So vieles 
mir lieb gewonnenes hat es da 
gegeben, wo ich mich – ganz 

Sternsinger gesucht!

Am 6. Jänner gehen die Sternsinger wieder von 
Haus zu Haus! Schon jetzt brauchen wir eure 
Anmeldung, damit wir gut planen können! 


Je mehr Sternsinger sich bei uns melden, desto 
mehr Häuser können wir besuchen und desto 
mehr Freude können wir bereiten.


Möchtet ihr mitgehen?

PGR Christian Felbermayer 

0664/8556440 

(Auch über WhatsApp!)


hinten sitzend und schauend – gefreut hab, dass so 
viele da waren. Beim Patrozinium und Erntedank-
fest, der ersten Familienmesse mit ur vielen Kin-
dern, dem gemeinsamen „Pfarr.garten.verschöne-
rungs.tag“, dem herbstlichen Pfarrcafe, usw…


Im Herbst geht es auch wieder los, mit den Erst-
kommunionskindern, den Firmlingen, dem Martins-
fest, den Familienmessen, den Kamingesprächen 
und noch so vielem mehr, wo es sich lohnt, dabei 
zu sein – Ich mach das jedenfalls, vielleicht habt Ihr 
ja auch Lust dazu?


So schnell kann man dann gar nicht mehr schauen, 
steht dann schon der Winter vor der Tür, dieses Jahr 
gibt’s wieder ein gemeinsames Adventkranzbinden 
am Samstag 29.11.! Das wird sicherlich wieder 
nett, da gibt’s sicher auch Kekse und was Warmes – 
auch für mich! Davor am Freitag lädt die Pfarre 
wieder zum D*A*N*K*E – ein, gemeinsam in Heili-
genkreuz zu essen und zu plauschen, und Danke 
zu sagen allen, die mithelfen, dass unsre Pfarre so 
ist und funktioniert.


Und dann, ja dann, ist es auch schon wieder… Ad-
vent & Weihnachten, wo Kerzen in den Fenstern 
stehen und es nach Keks und Punsch und Tee duftet 
— himmlisch! 


Da freu ich mich dann schon sehr, weil Weihnach-
ten ist auch für uns Katzen etwas ganz Besonderes!


Und vielleicht seht Ihr mich dann ja auch beim Ad-
vent-Pfarrcafe oder dem Sulzer Advent (20.12.) oder 
dem Konzert der Blasmusik Gaaden (7.12.), wenn 
ich um die Kirche schleiche…


Euer Kater Karlo
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Danke an… 

          Klaus und Eva Humann

Die meisten Helfer, die wir haben, hat es schon 
gegeben, bevor ich Pfarrer in Sulz geworden bin. 
Beim Ehepaar Humann aus Wien ist das anders. 
Wir haben uns zufällig kennengelernt, als Klaus 
Humann — mit Spiegelreflexkamera und Stativ 
ausgerüstet — eines Samstag Abends Fotos von 
unserem Gnadenbild gemacht hat. Danach 
blieben er und seine Frau zur Vorabendmesse — 
und seither kommen sie fast jede Woche. Wir 
verdanken Klaus Humann viele schöne Fotos und 
Videos von Pfarr-Veranstaltungen. Auf Anregung 
von Doris Alt hat Herr Humann vor kurzem 
beeindruckende Aufnahmen vom Kreuz in der 
Pfarrhof-Kapelle gemacht (siehe unten). Auch mit 
unserer Krippe hat er sich eingehend beschäftigt. 
Eva Humann ist seit diesem Jahr als Lektorin bei 
uns im Einsatz. Wir sagen an dieser Stelle beiden 
ganz herzlich Danke für Ihre große Verbundenheit 
und ihren Einsatz für unsere Pfarre!

P. Leopold

Über den QR-Code rechts kommen 
Sie zu den YouTube-Videos von Klaus 
Humann, in vielen davon geht es um 
Sulz bzw. unsere Pfarre! Alternativ 
können Sie auf YouTube „Klaus Hu-
mann“ als Suchbegriff eingeben!

 Wir sammeln wieder! 

 Diesmal für die „Gruft“ in Wien 

Möchten Sie etwas für obdachlose Menschen tun 
und gleichzeitig Ihren Kleiderkasten entrümpeln? 
Hier ist die Gelegenheit!


WAS WIRD GESAMMELT?  Gut erhaltene…


• Winterbekleidung Damen und Herren

• Herrenschuhe (vor allem große Größen!)

• Socken, Jacken, T-Shirts, Jeans, Pullover

• Herrenunterwäsche

• Handtücher, waschbare Wolldecken

• Kopfbedeckungen – Kappen und Hauben

• Rucksäcke, Isomatten und Schlafsäcke


WICHTIG:  Bitte KEIN Sperrmüll !!!


WANN? 01. – 20. November 2025


Organisation der Abgabe und des Transports nach 
Wien über Martina und Michael Hotop


Tel.: 0676 311 99 41 oder 0680 112 87 84
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Rückblick Oktober

Herbergsuche 2025

Auch in diesem Jahr wollen wir ab Mitte Dezem-
ber den alten Brauch des Herbergsuchens in un-
serer Pfarre pflegen!


Dabei wird der Unterkunfts-Suche von Maria und 
Josef gedacht. Eine Marienstatue wandert von 
einer Familie zu einer anderen und bittet um 
Herberge. Das ist eine wunderbare Gelegenheit, 
um miteinander ins Gespräch zu kommen, Ad-
ventbäckerei zu verkosten und mit Liedern und 
Gebeten zur Ruhe und Besinnung zu kommen. 
Wir freuen uns, wenn jemand neu bei der Her-
bergsuche mitmachen möchte. 


Bitte meldet euch bei Pater Leopold!
0699/17910500

Auch im vergangenen Monat ist wieder viel passiert, 
aber leider gibt es nicht zu allem Fotos. So habe ich 
mir gedacht: Erzähl einfach mal! 


Gleich am 1. Oktober war ich zum Erntedankfest in 
den Kindergarten in Grub eingeladen. Nach einer 
schönen Feier mit allen Kindern durfte ich in die 
Frosch-Gruppe zu einer Jause kommen. Am nächsten 
Tag waren die Kinder der 3. Klassen aus der Volks-
schule in Sittendorf im Stift Heiligenkreuz zu Gast. 
Gemeinsam wanderten wir von Sittendorf nach 
Heiligenkreuz, dort gab es dann eine Führung durch 
Kirche und Kreuzgang durch P. Bruno und mich.


Am Samstag dem 4. Oktober waren einige Helfer, 
unter ihnen meine vietnamesischen Mitbrüder 
P.  Vinzenz Paul und P. Ludwig Martin, damit 
beschäftigt, den Pfarrgarten zu verschönern und 
vieles zurechtzustutzen. Vielen Dank an alle, die 
geholfen haben! Wir haben viel geschafft!


P. Vinzenz Paul und P. Ludwig Martin fleißig bei der Arbeit im 
Dschungel der Pfarrhof-Terrasse.


Am Montag dem 06.10. hat wieder unsere Erstkom-
munionsvorbereitung begonnen. 10 Kinder (5  aus 
Sulz, 5 aus Grub) bereiten sich bei uns auf ihre Er-
stkommunion im Mai vor. Bei der ersten Familien-
messe nach der Sommerpause und dem an-
schließenden Herbst-Pfarrcafé am 19.10. konnten 
wir wieder viele Kinder und Eltern begrüßen. Dass 
ich mein Messgewand angezündet habe, indem ich 
mich zu nahe am Ambo bzw. den dort stehenden 
Kerzen aufgehalten habe, hat alle aus ihrem „Predigt-
schlaf“ gerissen! 


Am Tag vor der Familienmesse, am 18.10., fand die 
Einweihung des neuen Feuerwehrhauses in Sitten-
dorf  mit Florianifeier statt, bei der ich konzelebriert 
und Teile des neuen Gebäudes mit Weihwasser 
gesegnet habe.


Bei der VVR-Sitzung am 22.10. haben wir Charly 
Angerer als VVR-Mitglied verabschiedet und Eva 
Windegger als neues Mitglied begrüßt. Vielen Dank 
beiden für ihren Einsatz in unserer Pfarre!


Am Freitag dem 24.10. kam der Orgelbauer Josef 
Pemmer zu uns, da unserer Orgel plötzlich, wie Otto 
Kolar es ausgedrückt hat, „die Luft ausgegangen“ ist. 
Kein Ton war ihr mehr zu entlocken. Zum Glück war 
es aber nur eine unscheinbare Schnur, die zu wech-
seln war. Bei dieser Gelegenheit wurde unsere Orgel 
nachgestimmt und klingt jetzt noch besser! Am 
Abend des selben Tages fand im Pfarrheim zum er-
sten Mal auf Initiative von Olivia Linder und Martina 
Hotop der Handarbeits-Treff statt. Weitere Treffen 
sind geplant! Zeitgleich durfte ich in Grub die 
Bezirks-Hubertus-Messe halten, die sehr gut besucht 
war und durch die Breitenfurter Jagdhornbläser 
musikalisch sehr stimmig gestaltet wurde.


Am Samstag dem 25.10. durfte ich die Messe für die 
Senioren der Gemeinde Wienerwald in der Heili-
genkreuzer Kreuzkirche halten, im Anschluss waren 
wir im Klostergasthof. Nach der Vorabendmesse fand 
ich mich erneut dort ein, zu „Musik und Gesang im 
Wienerwald“ — ein sehr schöner Abend!


Man sieht: Es ist eine Menge los — Danke an alle, 
die unser Pfarrleben stützen und mittragen!



